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Agenda    Protokoll X  

 
 

Anlass / Thema Fluorn-Winzeln – AK „Naherholung / Tourismus“ und „Verkehr“, 9. Sitzung 

Datum 15.03.2017 

Beginn / Ende 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Gebäude / Raum Feuerwehr Schulungsraum 

 Moderation Frau Hufnagl 

 Protokoll Frau Hufnagl 

 
Nur bei Protokoll:  

Gesprächsteilnehmer (Name/Firma/Org.-Einheit): Zur Kenntnis (Firma/Org.-Einheit/Name): 

8 Teilnehmer 

Frau Hufnagl – WHS (Verfasserin) 

Siehe Teilnehmer 

Gemeinde 

WHS 

Art: A: Arbeitsauftrag, B: Beschluss, E: Empfehlung, F: Feststellung, O: Offen 
Agenda und Unterlagen bitte der Besprechungsanfrage (Outlook) beifügen. Protokoll innerhalb von 3 – 5 AT versenden. 

TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

    Agenda   

   1. Protokoll vom 07.12.2016 

2. Gemeinderatsklausur am 14.02.2017 

3. Heimbachaue  

4. Schaffung von Wohnmobiltransitplätzen 

5. Verkehr 

6. Leitbeschilderung 

7. Sonstiges 

8. Nächster Termin (10.05.2017) 

  

1.    Protokoll vom 07.12.2016   

   Es wurden keine Ergänzungen eingebracht. 

Die WHS weist darauf hin, dass die Protokolle auf 
der Homepage der Gemeinde Fluorn-Winzeln un-
ter dem Pfad https://www.fluorn-winzeln.de/de/Le-
ben-bei-uns/Gemeindeentwicklungskonzept gele-
sen und heruntergeladen werden können. 

  

2.    Gemeinderatsklausur am 14.02.2017   

   

Die WHS berichtet dem Arbeitskreis, dass am 
14.02.2016 eine Gemeinderatsklausur zur Aktuali-
sierung des Gemeindeentwicklungskonzeptes 
stattfand.  
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   

Dabei wurde deutlich, dass die Pflichtaufgaben 
der Gemeinde in den kommenden Jahren ver-
stärkt die personellen und finanziellen Ressour-
cen der Gemeinde binden werden. 

Im April 2017 wird daher ein Abstimmungsge-
spräch mit den Arbeitskreissprechern stattfinden, 
um vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklun-
gen eine gemeinsame Basis für die weitere kon-
struktive Zusammenarbeit zu finden. 

(Anmerkung: Der gemeinsame Termin fand am 
20.04.2017 statt. Die WHS wird in der kommen-
den Sitzung darüber berichten.) 

 

AK-Sprecher, 
GV, WHS / er-
ledigt 

 

3.    Heimbachaue   

   Gemeinderatssitzung am 14.03.2017   

   

In der Gemeinderatssitzung am 14.03.2017 wurde 
vom Gemeinderat beschlossen die Gemeindeflä-
chen für das Bienenhotel und den Amphibienteich 
zur Verfügung zu stellen. Die genaue Festlegung 
erfolgt durch die Verwaltung in Absprache mit 
dem Obst- und Gartenbauverein Fluorn-Winzeln. 

  

   

Des Weiteren soll zur Renaturierungsfläche ein 
Ortstermin mit dem Landschaftserhaltungverband 
(LEV), den Eigentümern und Pächtern des Be-
reichs zwischen Auhalde und „Hirsch“ stattfinden. 

  

   

Für einen Rad- und Wanderweg soll in Absprache 
mit den anderen Gemeinden der Auftrag für den 
LEADER-Antrag von einem Planungsbüro vorbe-
reitet werden. Die Gemeindeverwaltung hatte 
vorab bezüglich einer Kooperationsbereitschaft  
u. a. bei den Nachbarkommunen Dornhan und Al-
pirsbach angefragt. 

  

   Information Anlieger   

   

Die Anlieger des Heimbachs zwischen Alter Kir-
che und Auhalde wurden im Februar 2017 schrift-
lich gefragt, ob sie Interesse an einem Informati-
onsgespräch bezüglich der Maßnahmenidee für 
die Erlebbarmachung der Heimbachaue haben. 

Die Rückmeldung ergab, dass 37 Prozent der An-
lieger Interesse an einem Austausch haben. 63 
Prozent der Anlieger haben kein Interesse an ei-
nem gemeinsamen Gespräch. 

  

   Der Arbeitskreis stimmt zu, im Rahmen der 
nächsten Arbeitskreissitzung alle Interessierten zu 
der Sitzung einzuladen. Dabei sollen auch alle 
Anlieger des nördlichen Teilbereichs der Heim-
bachaue sowie Vertreter der Gemeindeverwaltung 
eingeladen werden.  

 

WHS / 
10.05.2017 

 



 

  Seite 3/5 

TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   Somit können die Anregungen und Bedenken al-
ler Beteiligten innerhalb einer Informationsveran-
staltung gesammelt werden und in den Vorschlag 
für den Landschaftsplaner eingearbeitet werden. 
 
(Anmerkung: Als Folge der zweiten Ortsbegehung 
des Arbeitskreises am 22.03.2017 sowie der Be-
sprechung am 20.04.2017 haben der Arbeitskreis-
sprecher und die Gemeindeverwaltung festge-
stellt, dass eine Informationsrunde aus ihrer Sicht 
noch zu früh ist, und erst zu einem späteren Zeit-
punkt stattfinden soll. Näheres wird die WHS in 
der kommenden Sitzung erläutern.) 
 

  

   Der Arbeitskreis verabredet sich für den  
22.03.2017 um 17:30 Uhr zu einer erneuten Orts-
begehung in der Heimbachaue im Bereich zwi-
schen „Hirsch“ und Auhalde, um den Lageplan für 
die kommende Arbeitskreissitzung zu konkretisie-
ren. Der Arbeitskreissprecher Herr Kammerer wird 
der WHS zeitnah den genauen Wegevorschlag 
mitteilen. Die WHS wird den Lageplan für die ge-
planten Maßnahmen in Abstimmung mit Herrn 
Kammerer aktualisieren. 

AK / erledigt 

 
 

Herr Kammerer 
/ erledigt 

WHS / zeitnah 

 

   Bienenlehrpfad   

   Herr Kammerer stellt dem Arbeitskreis den Ent-
wurf für das Bienenhotel vor. Dieses soll 1,20 m 
breit und 1,30 m hoch, einbetoniert und überdacht 
sein. Es schließt eine Informationstafel mit ein. 

Aus dem Arbeitskreis wird angefragt, ob die Nähe 
der Tafel zu den Bienen Bedenken oder Ängste 
bei den Bürgerinnen und Bürgern hervorrufen 
könnte. Herr Kammerer informiert, dass Wildbie-
nen keinen Stachel haben und keine Gefahr für 
die Menschen besteht. 

Der Arbeitskreis findet den Entwurf des Bienenho-
tels und des Informationsplakats gut. Herr Kam-
merer legt eine Kostenschätzung in Höhe von 
1.464 € vor, welche den Etat des EDEKA-Preises 
in Höhe von 2.000 € nahezu komplett abdeckt. 
Der Bau des Bienenhotels wird in Eigenleistung 
von Herrn Kammerer und mit Unterstützung des 
Arbeitskreises erbracht. Eine Realisierung in Ab-
stimmung mit dem Bauhof kann innerhalb von ca. 
4 Wochen erfolgen. Als Nachweis für EDEKA wird 
nach Fertigstellung wird Herr Kammerer ein Foto 
des Bienenhotels einreichen. 

Der Entwurf für den Lehrpfad soll erst vorgestellt 
werden, sobald die Lage des Fuß- und Radweges 
feststeht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AK 

 

Herr Kammerer 
/ entsprechend 
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

4.    Schaffung von Wohnmobiltransitplätzen   

   In der Gemeinderatssitzung vom 14.03.2016 
wurde die Schaffung von Wohnmobiltransitplätzen 
auf den privaten Grundstücken am „Hirsch“ sowie 
in Kirchentannen positiv beschlossen. 

Die Umsetzung der Maßnahme liegt nun in priva-
ter Hand. 

  

5. 6   Verkehr   

   Kreisverkehr Fluorn 

Die WHS informiert, dass in der Gemeinderatssit-
zung am 14.03.2017 die öffentliche Auslegung 
des geänderten Bebauungsplanes für den Kreis-
verkehr beschlossen wurde.  

 

 

 

 

 

   Durch den Abbruch der durch die Gemeinde er-
worbenen „Krone“ wird die Routenführung und so-
mit auch die Verkehrssicherheit des Kreisverkehrs 
verbessert. Der Termin und der Ort der Auslegung 
werden im kommenden Amtsblatt veröffentlicht. 

  

   Zusammenschluss der Ortsteile (durchgehend 50 
km/h) 

  

   Die Gemeinde ist im Jahr 2016 auf das Landrats-
amt zugegangen, um zu prüfen, inwiefern die 
Möglichkeit besteht, die Ortstafeln am Ortsende 
von Winzeln in Fahrtrichtung Fluorn sowie auf der 
entgegengesetzten Seite abzubauen oder ersatz-
weise eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 
km/h auf diesem Streckenabschnitt anzuordnen. 

Die WHS informiert den Arbeitskreis über den In-
halt der Stellungnahme des Landratsamtes Rott-
weil bezüglich des Prüfungsergebnisses. Die Vo-
raussetzungen für beide Maßnahmen liegen nicht 
vor. 

  

   Barrierefreiheit   

   Die WHS informiert, dass vor einiger Zeit aus dem 
Gemeinderat bei der Gemeindeverwaltung die all-
gemeine Barrierefreiheit sowie die Absenkung ei-
niger Bordsteine angesprochen wurden. 

Der Arbeitskreis bespricht, dass Wildparken auf 
den Gehwegen sowie der Wildwuchs von Hecken 
in den Gehweg hinein, die Barrierefreiheit stark 
beeinträchtigt. Aus Sicht des Arbeitskreises sollte 
hinsichtlich der Förderung von Barrierefreiheit ver-
stärkt darauf geachtet werden, Falschparker und 
Hauseigentümer zu verwarnen. 

Die WHS wird sich mit der Gemeindeverwaltung 
in Verbindung setzen und klären, ob und wie eine 
Beteiligung des Arbeitskreises möglich wäre. 

 

 

 

 

 

 

 

 

WHS / entspre-
chend 
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   Verkehrskonzept 

Keine neuen Entwicklungen. 

 

 

 

6. 7   Leitbeschilderung   

   Die WHS informiert, dass für die Leitbeschilde-
rung ein Ansatz im Haushalt der Gemeinde für 
das Jahr 2017 vorgesehen ist. 

Es ist im Frühjahr 2017 ein Vor-Ort-Termin der 
Gemeindeverwaltung mit Anbieterfirmen, dem 
HGV sowie den Arbeitskreissprechern geplant.  

  

   Die WHS weist darauf hin, dass der Arbeitskreis 
für den Termin bereits konkrete Vorstellungen be-
züglich der Bedürfnisse an eine Beschilderung ha-
ben sollte. 

  

   Der Arbeitskreis bespricht, dass vor dem Hinter-
grund der Bezahlbarkeit der Maßnahme eine Be-
schilderung nur entlang der Hauptverkehrsstraße 
notwendig ist. Die Beschilderung sollte öffentliche 
Gebäude und öffentliche Dienstleister ausweisen 
sowie die Industriegebiete. Die Nutzung eines 
Farbschemas wäre aus Sicht des Arbeitskreises 
optimal. Für die Firmenschilder sind aus Sicht des 
Arbeitskreises der HGV sowie die einzelnen Fir-
men selbst zuständig. 

  

7.    Sonstiges   

   Aus dem Arbeitskreis wird angemerkt, dass die 
Dauerrubrik des Arbeitskreises „Ortskernentwick-
lung, Bauliche Sanierung und Demographie“ im 
Amtsblatt positiv wahrgenommen wird. 

Die WHS informiert, dass Fotobeiträge und Vor-
schläge gerne jederzeit an Herrn Gaus über die 
Gemeinde (info@fluorn-winzeln.de) herangetra-
gen werden können. 

 

 

 

Alle 

 

8.    Nächster Termin   

   Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, den 
10.05.2017 um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt. 

  

 

Wird gegen dieses Protokoll kein schriftlicher Einwand innerhalb einer Woche nach Veröffentlichung 
beim Verfasser eingebracht, so gilt es als vollinhaltlich anerkannt. 

Ludwigsburg, 16.03.2017 / 26.04.2017 
WHS / huf wkp 
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